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Blomberg lädt ein! Die 
Nelkenstadt erstrahlt in 
diesen Tagen wieder im weih-
nachtlichen Glanz und alle 
Verantwortlichen in der Stadt 
freuen sich auf viele Gäste 
und Besucher zur Blomberger 
Weihnacht 2022.

In der gesamten Adventszeit 

ermöglicht der Marketingver-
ein mit besonderer Unter-
stützung der Blomberger Ver-
sorgungsbetriebe sowie den 
Einzelhändlern, Gastronomen 
und Dienstleistern eine der 
schönsten Weihnachtsbe-
leuchtungen in der Region - 
natürlich kosten- und energie-

sparend auf LED umgestellt. 
Auch der große Weihnachts-
baum und der von Schülern 
gestaltete Adventskalender 
in den Rathausfenstern ist ein 
besonderer Anziehungspunkt 
auf dem Marktplatz. 

» alle Termine auf Seite 2
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Liebe Blombergerinnen und 
Blomberger,

2022 war sicherlich kein 
schönes Jahr. Corona war noch 
nicht abgeschüttelt,  da bahnte 
sich bereits ein Konflikt in der 
Ukraine an, der sich schnell zu 
einem handfesten Krieg ent-
wickelte und viele Länder in 
seinen Strudel zog. In diesen 

letzten Monaten konnten wir 
erleben, wie die Kombination 
Pandemie und Krieg in sehr 
kurzer Zeit unsere weltweiten 
Lieferketten derartig stören, 
dass sich die Zeit der Verfüg-
barkeit von Gütern und damit 
deren Preise rasant nach oben 
entwickelt haben.

» weiter auf Seite 3

Jahresrückblick 2022
Mit Verständnis und Engagement Einfluss nehmen

Blomberger Weihnacht  - 
Strahlende Stadt!

+++ Leserbriefe zum Thema Energiekosten - Seite 10 +++

Danke!
Wir von der CDU Blom-

berg möchten uns auf 
diesem Weg bei unseren 
treuen Lesern und auch 
Unterstützern in Form von 
Anzeigenkunden bedan-
ken! Gemeinsam für unse-
re schöne Stadt einstehen 
und uns gegenseitig ach-
ten und unterstützen, das 
sollte auch für 2023 unser 
aller Ziel sein.
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Kleiner Rästelspass
Sudoku - mittelschwer -

SAFTIGER 
ZIMTKUCHEN 
VOM BLECH
Zutatenliste:
• 200 g weiche Butter
• 4 Eier
• 150 g Zucker, je zur Hälfte weißer und brauner Zucker
• 1 TL Vanillezucker
• 150 g Mehl
• 100 g gemahlene Haselnüsse
• 3 TL Backpulver
• 3-4 TL „Ceylon Zimt“ 
• 150 ml Milch

Zimtglasur:
• 160 g Puderzucker
• 1,5 TL Ceylon Zimt
• etwas Orangensaft, alternativ Zitrone oder Wasser

Ein Blech fetten und mit Mehl bestäuben oder mit Back-
papier auslegen. Backofen auf 180 °C Ober-/Unterhitze 
vorheizen. Butter und Zucker cremig rühren. Die Eier 
einzeln unterrühren. Mehl, gemahlene Nüsse, Zimt und 
Backpulver vermischen. Milch und die Mehlmischung 
so kurz wie nötig unterrühren. Den Teig in die Blech-
form füllen und glattstreichen. Für ca. 25 Minuten im 
Ofen backen, zum Ende der Backzeit die Stäbchenprobe 
durchführen. Den Kuchen abkühlen lassen. 
Nun den Zimtguss anrühren. Dazu Puderzucker, Zimt 
und Orangensaft miteinander verrühren und den Ku-
chen damit gerne etwas dicker einpinseln.
Wenn zum nächsten Tag der Guss eingezogen ist, kön-
nen Sie den Kuchen so essen oder erneut eine Glasur 
anrühren und über die Stücke geben.

Die "Top" RezeptideeDie "Top" Rezeptidee

www.cdu-blomberg.de

Schreiben 
Sie uns...

ein rezept vonein rezept vonAndreas SilgeAndreas Silge

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
    für das entgegengebrachte Vertrauen,
                                      wünschen allen eine 
                                         Frohe Weihnachtszeit 
                                                 und 
   
                                         alles Gute!

     für das Jahr 2023

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Wir wünschen allen Kundinnen & Kunden
eine schöne Weihnachtszeit!

Unser Standort

32825 Blomberg
Ostring 36
05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Deko für Haus & Garten
· Geschenke, die von 
  Herzen kommen

Unsere Standorte

32683 Barntrup     32825 Blomberg
Am Pumpwerk 1   Ostring 36
05263 · 2247        05235 · 73 18

info@grabmale-herde.de
www.grabmale-herde.de

· Alles rund ums Grabmal

» Fortsetzung von der 
Titelseite

Mit einer Inflation von 
über 10% in Deutschland, 
ähnlichen Höhen Zahlen in 
unseren europäischen Nach-
barländern und anderen 
Ländern auf der Welt, wird für 
den Durchschnittsbürger das 
tägliche Einkaufen zu einem 
finanziellen Balanceakt auf 
dem Kostendrahtseil. 

Mit der Zustellung der 
neuen Energiepreise zum 
Ende des Jahres dürfte nun 
auch beim letzten Zweifler 
angekommen sein, dass die-
se Preissteigerung bei den 
Lebenshaltungskosten keine 
Eintagsfliege ist. Wie dick es 
tatsächlich noch kommt, mag 
im Moment niemand sicher 
einschätzen. Unzweifelhaft 
ist indes, dass sich unser Land 
unter diesem Einfluss nachhal-
tig gesellschaftlich, politisch 
und wirtschaftlich verändern 
wird. Die kommenden Regie-
rungen in Berlin werden dazu 
Antworten bieten müssen. 
Wie soll unser Land in Zu-
kunft aussehen? Sicherlich 
keine leichte Aufgabe. Mit den 
finanziellen Maßnahmen zur 
Deckelung der Energiekosten 
hat die Ampelregierung einen 
richtigen Weg eingeschlagen, 
dieses Vorgehen wird vielen 
Haushalten und Unterneh-
men helfen. Schön ist, dass 
Deutschland sich diesen 
Doppelwumms aufgrund 
der guten Jahre zuvor leisten 
kann. Ob wir uns das noch-
mals leisten können, wird man 
sehen.

Einen Doppelwumms haben 
wir in Blomberg leider nicht, 
dennoch bleiben wir am Ball 
um Blomberg fit für die Zu-
kunft zu gestalten. Aufgrund 
der Preisentwicklung keine 

e i n -
fache 
A u f -
gabe, 
trotzdem haben wir in den 
letzten Monaten umfangrei-
che Maßnahmen wie z.B. das 
Klimakonzept, den Umbau 
der Grundschule am Wein-
berg, den Neubau von Feuer-
wehrgerätehäusern oder ein 
Projekt zur Innenstadtbele-
bung gestartet, um nur einige 
Themen zu nennen.

In den kommenden Wochen 
wird die Haushaltsaufstel-
lung das führende Thema im 
Rat und seinen Ausschüssen 
sein. Aufgrund der aktuellen 
Preisentwicklung und einer 
nicht auszuschließenden wirt-
schaftlichen Rezession muss 
sehr sorgfältig abgewogen 
werden, welche Maßnahmen 
im kommenden Jahr tatsäch-
lich notwendig sind. Spürbare 
Einschnitte für uns Bürger/in-
nen sind nicht auszuschließen.

Liebe Blombergerinnen 
und Blomberger, Sie wissen, 
die Aufgaben der Zukunft 
werden nicht einfacher. - Und 
ob sich diese zum Schlechten 
oder Guten wenden, können 
wir nicht voraussagen, aber 
mit Verständnis und etwas 
Engagement eines Jeden 
können wir Einfluss nehmen. 
Gemeinsam schaffen wir 
mehr.  Kommen Sie dazu, be-
gleiten uns aktiv  und gestal-
ten Sie mit uns zusammen 
die Zukunft unserer Stadt.
WWW.CDU-BLOMBERG.DE

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien erholsame 
und besinnliche Feiertage, 
ein schönes Fest und ein 
gesundes, glückliches Jahr 
2023.

Ihr F.-W. Meier

Jahresrückblick
Mit Verständnis und Engagement 
Einfluss nehmen» Fortsetzung von der 

Titelseite

Glühwein-Freunde finden 
dort in der gesamten Advents-
zeit leckere Heißgetränke. 
In einer gemeinsamen Ver-
anstaltungsreihe von Stadt, 
Marketingverein, Heimat-
verein Sint Nicolaas und der 
Kulturwerkstatt Blomberger 
Land stehen die nächsten 
Wochen ganz im Zeichen der 
„Blomberger Weihnacht“. 

Sint-Nicolaas-Markt
Am ersten Adventswochen-

ende lud der Heimatverein 
Sint Nicolaas vom 25. bis 27.11. 
zu seinem Weihnachtsmarkt 
mit stark niederländischem 
Einschlag. Im Mittelpunkt 
stand der Einmarsch vom 
Sinterklaas mit seinen Pieten 
am Samstag ab 14.30 Uhr vom 
Hagenplatz. Marktstände, 
Konzerte und ein Auftritt vom 
Sinterklaas warteten auf die 
Besucher.

Weihnachtskonzert
Am 4. Dezember wurde in 

der Klosterkirche im Seligen 
Winkel das traditionelle Weih-
nachtskonzert zum 2. Advent 
aufgeführt. Eine Veranstal-
tung der Stadt Blomberg in 
Kooperation mit Blomberg 
Marketing und der ev. ref. 
Kirchengemeinde. In diesem 
Jahr mit Doris Kulossa-Delfino 
und Riccardo Delfino, welche 
Weihnachtsmusik aus aller 
Welt auf historischen Instru-
menten präsentierten. 

Charles Dickens Blomberg:
Vom 10. bis 11. Dezember 

war wieder Zeit für Charles 
Dickens in Blomberg. Die 
Kulturwerkstatt Blomberger 
Land lud zu diesem beson-
deren Event im historischen 
Gewand. Zahlreiche Händler, 
hatten ihre Verkaufsstände 
mit viel Liebe zum Detail 
dekoriert und waren selbst in 
geschichtlicher Kleidung an-
zutreffen.

Blomberg-Events im Dezember
Stadt Blomberg sorgt für Weihnachtsstimmung
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Sonderöffnungszeiten 2018:
Heiligabend: geschlossen; Silvester: Abends von 17.00 – 20.00 Uhr und von 
20.15 Uhr bis Ende; Neujahr: geschlossen

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Montags Ruhetag

Öffnungszeiten: Täglich von 12.00 - 22.30 Uhr
Montag Ruhetag

Abholservice: Dienstag bis Sonntag 12.00 - 22.00 Uhr

Neuigkeiten online: www.lapiazza-blomberg.de

Pietät seit 1902 - modern anders gedacht!

Unsere Leistungen: 
- Ausstellungsraum 
- Überführungen 
- Erdbestattungen

- Feuerbestattungen 
- Seebestattungen 
-  Bestattungen  

im Ruheforst

Bestattungen Wächter GbR - Westerholz 4 - 32825 Blomberg - Tel. 0 52 35 - 88 56 
info@bestattungen-waechter.de

Bestattungen und Vorsorge. Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an!

Meisterbetrieb Garten-  
und Landschaftsbau GbR

Melchert + Borcheld
Reelkirchener Str. 15 . 32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5025795
Mobil Melchert  0170 /  2380682
Mobil Borcheld  0176 / 32606156

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Rollladen •• Haustüren •  •  Garagentore
Fenster •  •  Motorantriebe • • Reparaturen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest!

Auf Anregung und nach 
einem Antrag von Anwohnern 
und Kita-Eltern wurden in der 
Dorfstraße im Ortsteil Istrup 
auf Höhe der DRK-Kinder-
tagesstätte überprüft, ob  die 
bisherigen verkehrsberuhi-
genden Maßnahmen und die 
aktuelle Beschilderung dort 

ausreichen, um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten.

Nach der Besichtigung vor 
Ort wurde beschlossen, dass 
in der bestehenden Tempo 30-
Zone noch Warnschilder mit 
dem Zusatz “Kindergarten” 
aufgestellt werden sollen.

Rücksichtnahme 
auf Kindergarten
Warnschilder werden in der Dorfstraße Istrup aufgestellt

Anfang November konnte 
die Istruper Mehrzweckhalle 
nach einem Jahr Umbauphase 
offiziell an die Vereine über-
geben werden.  Seit Sommer 
2020 plante das Architekten-
team van Eupen den Umbau 
und 2021 ging es endlich los. 
Insgesamt wurden 1,4 Mio € 
verbaut, unter anderem gab 
es 342.000 € Fördergelder 
aus dem Dorferneuerungs-
programm. Aber bevor neu 
aufgebaut werden konnte, 
musste die alte Bausubstanz 
zurückgebaut werden. Aus 
den ehemals 80 m2 sind heute 
315 m2 geworden: Neue Mann-
schaftsumkleideräume, Du-
schen, Sanitärräume und auch 
zwei barrierefreie WCs sind 
entstanden. Brandschutz und 
die Lüftung wurden auf den 
neuesten technischen Stand 
gebracht. Das viele Gewerke 
durch lokale Firmen ausge-
führt wurden, ist durchweg 
zu begrüßen! Ein besonderer 
Dank des Bürgermeisters ging 
an Karl-Heinz Deneke und 
Irmgard Krüger. Die beiden 
Vereinsmitglieder standen in 
ständigem Austausch mit der 
Stadt und dem Architekten 

über den Fortgang der Bauar-
beiten. Als Dank übergab Bür-
germeister Dolle beiden ein 
kleines Präsent. Der Umbau 
der Sporthalle war dringend 
nötig. Jetzt im Winter finden 
dort ca. 30 Trainingseinheiten 
in der Woche statt. An einigen 
Tagen geben sich die Blom-
berger Fußballvereine die 
Klinke in die Hand. 

Vereine dürfen sich freuen
Offizielle Übergabe der Istruper Mehrzweckhalle

Am Samstag vor dem 1. 
Advent hat der Ziegler- und 
Handwerkerverein Tintrup 
alle Kinder eingeladen, mit 
selbstgebasteltem Baum-
schmuck den Tintruper Weih-
nachtsbaum zu schmücken. 
Die Kinder wurden für ihre 
Basteleien mit einem süßen 
Weihnachtsbeutel belohnt. 

In adventlicher Atmosphäre 
mit Musik, der Familie Meier, 
Glühwein und Essen konnten  
die Tintruper den schön ge-
schmückten Weihnachtsbaum 
bestaunen. Der Vorsitzende 
und Ortsvorsteher Thomas 
Spieker freute sich sehr über 
das Engagement.

Tintrup schmückt seinen 
Weihnachtsbaum
Süßigkeiten als Belohnung für Baumschmuck
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Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Wir wünschen eine Frohe Weihnachtszeit
und ein erfolgreiches Neues Jahr 2023

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Wir wünschen 
unseren Kunden 

und Partnern eine 

elektrisierende 
Weihnacht.

Elektro M. Stock GmbH & Co. KG
Voechtingstraße 4 | 32825 Blomberg
Tel.: (05235) 9 70 33 | www.elektro-stock.net

Liebesgrüße aus Blomberg

autohaus.hache 

Hermann Hache GmbH & Co. KG

Auf den Kreuzen 12-14 I 32825 Blomberg
Tel. 05235 96100 I www.autohaus-hache.de

AutohausHache  

Wenn versprochene und tat-
sächliche Leistung im mobilen 
Internet stark abweichen, 
sollen betroffene Nutzer ihre 
Zahlungen kürzen können. 
Die Bundesnetzagentur legt 
derzeit fest, wie solche Min-
derleistungen nachzuweisen 
sind und hat Eckpunkte dazu 
veröffentlicht. Bundestags-
abgeordnete Kerstin Viereg-
ge begrüßt feste Regeln zur 
Durchsetzung von Verbrau-
cherrechten, mahnt allerdings 
für die vorgelegten konkreten 
Eckpunkte massiven Nach-
besserungsbedarf an: „Sie 
enttäuschen auf der ganzen 
Linie!“.

Dabei fordert sie von der 
Bundesregierung vor allem 

die Gleichbehandlung von 
Stadt und Land. „Wieder ein-
mal haben hier die ländlichen 
Regionen das Nachsehen. 
Die Menschen werden zu 
Mobilfunknutzern zweiter 
Klasse“, stellt sie klar. Die 
Eckpunkte sehen nämlich vor, 
dass Nutzer in städtischen 
Bereichen Abschläge von bis 
zu 75 Prozent, in halbstädti-
schen Bereichen von bis zu 
85 Prozent und in ländlichen 
Bereichen von sogar 90 Pro-
zent hinnehmen müssen. Was 
kompliziert klingt, lässt sich 
an einem Beispiel einfach er-
klären: Ein Handwerksmeister 
in Köln und ein Handwerks-
meister in Kalletal schließen 
je einen Mobilfunkvertrag 

mit 50 Mbit/s Download-
geschwindigkeit ab. Beide 
erhalten real aber immer nur 
10 Mbit/s, also 80 Prozent der 
vereinbarten Leistung. Der 
Meister aus Köln kann nun 
vom Mobilfunkanbieter Preis-
minderung verlangen, der aus 
dem Kalletal dagegen nicht. 
Denn nach den Eckpunkten 
der Bundesnetzagentur muss 
er ja eine Minderleistung von 
90 Prozent akzeptieren. „Eine 
derartige Differenzierung 
lehnen wir entschieden ab. 
Ob in der Stadt oder auf dem 
Land, Regeln müssen für alle 
in gleicher Weise gelten“, 
macht Vieregge sich für die 
Mobilfunknutzer auf dem 
Land stark.

Auch die 30 
Messungen, die zum Min-
derungsnachweis beim Mo-
bilfunkversorger vorgelegt 
werden sollen, hält Vieregge 
für wenig praktikabel. Sie 
erwartet nun, dass die Bun-
desregierung ihrer Aufsichts-
pflicht gerecht wird und die 
Eckpunkte nachbessert, bevor 
sie in Form einer Allgemein-
verfügung wirksam werden. 
Ansonsten müsse auch hier 
der Verbraucherschutz aktiv 
werden.

Kerstin Vieregge

Mobilfunk auf dem Land
Teilweise ohne Netz oder bodenlos schlecht: Kerstin Vieregge erwartet Nachbesserungen

Mit der in die Wege geleite-
ten Aktualisierung des Ener-
gie- und Klimaschutzkonzepts 
werden Maßnahmen zur Er-
reichung der Klimaschutzziele 
bis zum Jahr 2045 für Blom-
berg genannt. Die in einer Lis-
te enthaltenen Maßnahmen 
sollen durch eine noch einzu-
richtende Klimaschutzstelle 
in den nächsten drei Jahren 
begonnen und nach Priorität 
umgesetzt werden. Gleichzei-
tig wird dauerhaft durch ein 
entsprechendes Controlling 
die Wirksamkeit der Maß-
nahmen festgehalten. Für die 
Bewilligung der beantragten 
Fördermittel wurde eine ent-
sprechender Beschluss im Rat 
der Stadt einstimmig gefasst.

In Kürze soll die abschlie-
ßende Fassung des Energie- 
und Klimakonzeptes beraten 

und beschlossen werden. 
Hierzu wird im Dezember eine 
zusätzliche Infositzung die 
Mitglieder des zuständigen 
Fachausschusses informieren.

Energie- und Klimaschutz:  
Konzept für die Zukunft
Maßnahmen zur Sicherung der Klimaschutzziele geplant

Die Stadt Blomberg stellt 
federführend in Kooperation 
mit den Kommunen Kalletal, 
Lügde und Schieder-Schwa-
lenberg beim Land NRW 
einen Förderantrag zur 
interkommunalen Zusam-
menarbeit im Bereich der 
Digitalisierung. 
Die vier beteiligten Kommu-
nen möchten gemeinsam die 
Vorteile einer nachhaltigen 
Zusammenarbeit nutzen, um 
die vielen und komplexen 
Herausforderungen kosten-
günstiger und effizienter 

bewältigen zu können. Die 
beteiligten Kommunen 
verpflichten sich dabei zur 
Zusammenarbeit für mindes-
tens fünf Jahre. Der Abschluss 
einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung erfolgt erst 
nach einem positiven Be-
scheid zum Förderantrag. 
Die im Antrag formulierten 
Ziele und deren Umsetzung 
sind dann für die beteiligten 
Kommunen verbindlich.

» mehr auf Seite 14

Interkommunale Zusammen-
arbeit bei der Digitalisierung
Blomberg stellt Antrag auf Fördergelder 

Nach einem guten Jahr Bau-
zeit ist der neue Kreisel am 
Schmuckenberger Weg jetzt 
für den Verkehr freigegeben 
worden. Für die Baumaß-
nahmen musste der gesamte 
Bereich wegen umfangrei-
cher Arbeiten an Ver- und 
Entsorgungssystemen länger 
als geplant komplett gesperrt 
werden, was langwierige Um-
leitungen und Verkehrsbehin-
derungen nach sich zog.
Nach dem Neubau der Stra-
ßenanlage mit Anschluss 

an das Gelände der Firma 
Phoenix Contact  können 
nun endlich alle Verkehrsteil-
nehmer diese Stelle sicherer 
passieren: Es wurden Ver-
kehrsinseln und breite Fuß-
gängerwege angelegt, und 
auch die Führung des Radver-
kehrs ist hier berücksichtigt.  
Die komplette Fertigstellung 
und Gestaltung des Kreisels 
wird noch ein wenig Zeit in 
Anspruch nehmen. Wir dür-
fen gespannt sein, was uns 
dort erwartet.  

Kreisel ist endlich fertig!
Freie Fahrt am Schmuckenberger Weg
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Starkniederschlag hat in den 
vergangenen Jahren an ver-
schiedensten Orten in der 
Gemeinde Blomberg zu Über-
schwemmung geführt, bei der 
es teilweise auch zu Schäden 
an Wohneigentum kam. Die 
CDU Blomberg beantragte 
daher 50.000 € die Erstellung 
eines Hochwasserschutz-

planes für die Großgemeinde 
Blomberg zur Vermeidung 
von Hochwasserereignissen 
durch Starkniederschlag und 
für daraus abzuleitende erste 
Maßnahmen.  Wie im letzten 
TOP berichtet, werden seitens 
der Verwaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Fachbereich 
Geoinformationen des Kreises 

Lippe in einem Pilotprojekt u.a. 
für die Gebiete des Kalletals 
und Teilen des Stadtgebietes 
Blomberg, Analysen zu Stark-
niederschlägen erarbeitet. 

Das Projekt ist bis dato 
noch nicht abgeschlos-

sen. Neuigkeiten lagen bei 
Redaktionsschluss nicht vor.

Starkniederschlag / Oberflächenwasser 
in der Gemeinde Blomberg3

DER CDU-TICKER
Dafür setzen wir uns ein! Die Raum-, Gebäude- und 

technische Situation an 
der Grundschule / OGS am 
Weinberg ist bestenfalls 
ausreichend und wird den 
zukünftigen Anforderungen 
an eine moderne Grundschu-
le immer weniger genügen. 
Bauliche Maßnahmen im Be-
stand können hier zwar für 
Abhilfe sorgen, sind in der 
Regel aber zumeist kosten-
intensiv (Kosten / Nutzen) 
und stellen oftmals nur einen 
Kompromiss mit zeitlicher 
Begrenzung dar.

Die CDU-Fraktion bean-
tragte, die aktuelle Grund-
schulsituation am Weinberg 
zu erfassen und zukunftswei-
send zu überplanen. Dabei 
sind die Vor- und Nachteile 
von Maßnahmen im Bestand 
oder eines kompletten Neu-
baus zu bewerten und abzu-
wägen.

Am 22.09. ist im Rat 
mehr heitl ich be-

schlossen worden, die 
Grundschule am Weinberg 
umfangreich in den Be-
stand umzubauen. Die CDU 
Blomberg hat dazu einen in-
tensiven Dialog und Abwä-
gungsprozess durchlaufen. 

Der TOP hat in seiner letz-
ten Ausgabe intensiv dar-
über berichtet. Die jetzige 
Vorgehensweise ist nicht 
die bevorzugte Lösung der 
CDU Blomberg, sie wird 
sich aber wie gewohnt 
verantwortungsvoll und in-
tensiv mit den Vorschlägen, 
Konzepten zum Umbau im 
Bestand auseinanderset-
zen, um das Maximum für 
unsere Kinder herauszu-
holen.

Überplanung des innerstädtischen 
Grundschulstandortes

4
Um die Stadt für Tourismus, 

Ansiedlung von Kleingewerbe 
und Geschäften positiv zu ge-
stalten, beantragte die CDU 
Blomberg die Erstellung eines 
Fremdenverkehrskonzeptes. 

Hierbei sollen Themen 
wie z.B. die Errichtung eines 
Mountainbike-Parks, Maß-
nahmen zur Beseitigung des 
Leerstandes und verschie-
dene andere Möglichkeiten 
betrachtet und bewertet 
werden. Nach ersten Rück-
sprachen soll die Erstellung 
gemeinsam mit Blomberg 
Marketing erfolgen, da hier 
bereits an der Erstellung 
eines Marketingkonzeptes 
gearbeitet wird, an die das 
Fremdenverkehrskonzept 
anknüpfen soll.

Blomberg Marketing 
hat zwischenzeitlich 

das Projekt „Innenstadtbe-

lebung Blomberg“ auf den 
Weg gebracht. Um die In-
nenstadt weiter zu stärken, 
wurde unter dem Slogan „ 
Blomberg startet durch“ ein 
Start-up Wettbewerb ins Le-
ben gerufen, bei dem junge 
Unternehmen die Chance 
auf eine Geschäftsfläche in 
der Innenstadt erhalten. 

Die genauen Kriterien und 
Bewerbungsformalitäten 
sind auf der Internetseite 
www.Blomberg-startet-
durch.de zu finden.

Erstellen eines 
Fremdenverkehrskonzeptes

5

Das Vorhaben, in Lippe einen 
oder sogar mehrere Moun-
tainbike-Parcours zu schaffen, 
wird weiter verfolgt. 
Inwieweit Blomberg berück-
sichtigt wird, ist allerdings 
noch unklar. Aktuell wird in 

Blomberg über die Möglich-
keiten unter Interessierten, 
Vereinen und Politik disku-
tiert. Bei einem Runden Tisch 
in der Mehrzweckhalle wurde 
das Thema am 30.11.21 mit 
Interessierten, Politik, Verwal-

tung und Vereinen beraten. 

Leider musste ein zwei-
ter Termin aufgrund 

fehlender neuer Informa-
tionen abgesagt werden. 
Aktuell stellt sich die Wei-

terführung schwieriger als 
gedacht dar, da landesspezi-
fische Verordnungen und  
einer schnellen Umsetzung 
entgegenstehen. 

Planung eines Mountainbike-Parcours6

Die Verkehrssituation in 
einigen Blomberger Straßen 
ist vom Aufkommen, aber 
insbesondere von der mögli-
chen Fahrgeschwindigkeit zu 
hoch, was zu einem erhöhten 
Verkehrssicherheitsrisiko und 
auch zu erheblicher Lärm-
belastung führen kann. Im 
Besonderen sind die Reini-
ckendorfer Straße, die Bahn-
hofstraße und der Lehmbrink 
betroffen. 

Die CDU Blomberg be-
antragte, in den jeweiligen 
Straßen zielgerichtete Ver-
kehrsmaßnahmen einzulei-
ten, um die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen, sowie das 
Verkehrsaufkommen, die Ge-
schwindigkeit und den Lärm 
zu reduzieren.

Am 02.10.  hakte die 
CDU Blomberg bzgl. 

der Verkehrsberuhigungs-
maßnahmen bei der Verwal-
tung nach. Die Verwaltung 
erläuterte dazu, dass sich 
verschiedene Maßnahmen 
in der Umsetzung befinden, 
allerdings wurden auch eini-
ge von der Straßenverkehrs-
behörde des Kreises Lippe 
abgelehnt. Trotz mehrerer 
Initiativen und Rückfragen, 
u.a. zum Feldeggerser Weg, 
Ostring, Bahnhofstraße, 
Bexten und Flachsmarkt 
konnte kein positiver Be-
scheid erwirkt werden. Um 
die Problematik zu lösen,  
ist ein “Runder Tisch“ mit 
der Polizei, dem Landrat und 
der Stadt Blomberg geplant.

Blombergs Straßenverkehr-
Verkehrsberuhigende Maßnahmen1

An dieser Stelle finden Sie in jeder Ausgabe unsere Themen-
gebiete, für die wir uns aktuell aktiv einsetzen. 

Diese werden mit jedem Mal um Neuigkeiten und 
Ergebnisse (Erkennbar an dem Pluszeichen) ergänzt. 

Manche Themen benötigen etwas mehr Zeit als andere, haben 
Sie also Geduld, wir bleiben für Sie am Ball! Stand: 01.12.2022

Bereits zum 
Haushalt 2020 bean-
tragte die CDU Blomberg 
die Erstellung eines Nahver-
kehrskonzeptes, das verwal-
tungsseitig aus verschiede-
nen Gründen leider nicht 
angegangen werden konnte. 
Mit der Wiedervorlage steht 
der Antrag nun erneut auf 
der Agenda. Ziel des An-
trages ist es, ein Konzept zu 
erstellen, bei dem die Wege-
infrastruktur (Radwege, Fuß-
wege, Parkräume, usw.) so mit 
dem Nahverkehr verknüpft 
werden, dass Verbindungen 
innerhalb, aber auch zu den 
Nachbarorten idealerweise 
ohne Wartezeiten entstehen.

Denkverbote darf es dabei 
nicht geben. Zu nutzen ist die 
gesamte Palette an Möglich-
keiten, um es dem Nahver-
kehrsnutzer so einfach und 
angenehm wie möglich zu 

m a c h e n . 
Neben Parkraum 

mit E-Ladestationen dürfen 
es auch gerne Wartehäuschen 
mit WLAN-Funktion, Fahrrad-
tresore, Verleih von E-Rollern, 
Einsatz von Kleinbussen, usw. 
sein, um nur einige Möglich-
keiten zu nennen.

Mit Blick in die Zukunft ist 
ein benutzerfreundlicher Nah-
verkehr für die CDU Blomberg 
ein wesentlicher Baustein für 
eine erfolgreiche Stadtent-
wicklung.

Aktuell wird seitens 
der Verwaltung / KVG 

/ ÖPNV an der Erstellung ge-
arbeitet. Interessant dürften 
in diesem Zusammenhang 
die Erfahrungen aus dem 9 €
Ticket sein. Aktuelle Infor-
mationen lagen seitens der 
Verwaltung bei Redaktions-
schluss nicht vor.

Erstellung 
eines 
Nahverkehrs-
konzeptes

2

Es muss nicht immer Schwarz sein. 
Es darf auch gerne bunt sein.
Individuelle Abschiedsfeiern.

Tel.: 05235/5625
Bahnhofstraße 30
32825 Blomberg
www.lesemann-blomberg.de
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what’s your next 
milestone?
Als Druckdienstleister mit ostwestfälischen Wurzeln vereinen wir 

sämtliche Produktionsschritte unter einem Dach. Der hochtechnisierte 

Produktionsprozess, ein breit aufgestellter Maschinenpark und das  

Fach- und Materialwissen von über 70 Jahren Druckproduktion  

ermöglichen uns, Ihr Druckprodukt mit Inspirationen noch zu verbessern.

Lassen Sie uns in einem ersten Termin gemeinsam bewerten, wie wir  

Sie unterstützen können. Unser kompetentes Vertriebsteam freut sich  

auf Ihre Kontaktaufnahme. 

www.boesmann.de 

                                Wir danken
                  unseren Kunden für Ihre Treue
                                und wünschen „allen“
                                           Frohe Weihnachten
                                                und ein glückliches

                                                           2023
                                        Kurzer Steinweg 24 . 32825 Blomberg
                                                Telefon (0 52 35) 12 17

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Wir 

wünschen 

unseren 

Kunden schöne 

Festtage!

Besinnliche Weihnachten und
kommen Sie gut ins neue Jahr!

Bezirks-Generalvertretung 
Dirk Kleemann
Generalvertretung 
Justine Breuer
Hellweg 2 a · 32825 Blomberg 
Telefon 05235 509330
www.mecklenburgische.de

Tel. 05236 997010
Fax 05236 997011
Mobil 0170 9331445

www.maler-hempe.de
info@maler-hempe.de

Andreas Hempe
Maler- u. Lackierermeister
Energieberater &
Restaurator im Handwerk

Lindenstraße 39a
32825 Blomberg

Denkmalpflege
Innenraumgestaltung
Bodenbeläge
Fassadenrenovierung
Wärmedämmung
Schimmelsanierung
Glas u.v.m.

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Bau- und Möbeltischlerei • Sicherheitstechnik 
Innenausbau • Messebau

Westerholz 4
32825 Blomberg
Tel.: 0 52 35 - 88 56
Fax.:0 52 35 - 82 55

www.tischlerei-blomberg.de

Aktuelle Themen auch online lesen:

www.cdu-blomberg.de

Rund 10 Cent Rabatt be-
kommen die Stromkunden 
der Blomberger Versorgungs-
betriebe, wenn sie ihr Haus 
mit einer stromfressenden 
Wärmepumpe versorgen. 
Finanziert wird dieser Rabatt 
durch die Strompreise aller 
anderen Kunden der BVB. 

Nur warum ist das so? 
Werden doch Wärmepum-
pen von grünen Lobbyisten 
landauf landab als die Ener-
giesparwunder schlechthin 
angepriesen. Wenn dies 
tatsächlich so ist, mag dann 

doch für den zur Beheizung 
anfallenden Strom der regu-
läre Preis gezahlt werden. 
Gar nicht ersichtlich ist, 
warum die anderen Strom-
kunden durch die deutlich 
höheren Preise hier die 
Stromheizungen mittels 
Wärmepumpen noch finan-
zieren und subventionieren 
müssen. Oder wird hier grü-
ne Klientelpolitik betrieben, 
die grüne Politiker/ innen im 
Neubau mit Wärmepumpe 
glücklich machen soll?

Blomberger Stromkunden sub-
ventionieren Stromheizung

Herr Bürgermeister Dolle 
erläuterte kürzlich die aktu-
elle Problematik u.a. in den 
Bereichen Feldeggerser Weg, 
Bexten, Ostring, Bahnhof-
straße und Flachsmarkt.

Er verwies darauf, dass 
bereits im Jahr 2020 seitens 
der Verwaltung ein Antrag 
auf Verkehrsberuhigung u.a. 
für den Feldeggerser Weg 
bei der zuständigen Straßen-
verkehrsbehörde dem Kreis 
Lippe gestellt wurde. Dieser 

wurde jedoch abgelehnt. 
Trotz mehrerer Initiativen 
und Rückfragen seitens der 
Verwaltung in den letzten 
anderthalb Jahren, konnte bei 
der zuständigen Straßenver-
kehrsbehörde kein positiver 
Bescheid diesbezüglich er-
wirkt werden.

Als nächster Schritt ist nun 
ein „Runder Tisch“ mit der 
Polizei, dem Landrat und der 
Stadt Blomberg geplant. Wir 
bleiben am Ball.

Maßnahmen zur Verkehrsbe-
ruhigung auf dem Prüfstand

Pünktlich zum ersten Adv-
entwochenende erreichte 
uns als Blomberger Haushalt 
die Ankündigung der Strom-
preiserhöhungen durch die 
Blomberger Versorgungs-
betriebe zum 01.01.2023.

In dem Anschreiben lobten 
sich die Blomberger Versor-
gungsbetriebe selber noch 
über ihre vorausschauende 
und risikominimierende 
Einkaufspolitik beim Strom, 
um dann anschließend 
mitzuteilen, dass beträcht-
liche Preiserhöhungen fällig 
werden. Nun könnte man 
meinen, die Strompreiserhö-
hungen in dieser Höhe seien 
alternativlos und aufgrund 
der am Markt stark gestie-
genen Beschaffungskosten 

unumgänglich. Ein Blick zu 
den umliegenden regiona-
len Versorgern zeigt jedoch, 
dass die Stadt Blomberg mit 
68 Cent je kWh weit über 
den Preisen anderer regio-
naler Anbieter liegt!

So werden bei den Stadt-
werken Detmold lediglich 
46,59 Cent und bei den 
Stadtwerken Bad Pyrmont 
lediglich 48,99 Cent pro kWh 
verlangt.

Wieso diese drastische Er-
höhung das Ergebnis einer 
vorausschauenden risikomi-
nimierten Geschäftspolitik 
sein soll, erschließt sich 
nicht. Rein zahlenmäßig 
scheint eher das Gegenteil 
der Fall zu sein.

Blomberger Versorgungsbe-
triebe schießen den Vogel ab 
Drastische Strompreiserhöhung sorgt für Unmut

Wir für Sie! Diese Zu-
schriften erreichten uns 
in den letzten Tagen. 

Frei von Wertung drucken wir diese hier ab und 
werden für die nächste Ausgabe um Stellungsnahme der Ver-
antwortlichen bitten. 

Der von der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft BDO 
Concunia GmbH geprüfte 
Jahresabschluss einschließ-
lich des Lageberichtes der 
Abwasserwerke Blomberg für 
das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
wie folgt festgestellt:
   Bilanzsumme 31.343.899,13 €
   Jahresgewinn 726.403,15 €
Der oben genannte Jahres-
gewinn 2021 wird wie folgt 
verwendet:

a) 15.339,00 € für die Stamm-
kapitalverzinsung an die Stadt 
Blomberg, 
b) 621.758,79 € für die Abfüh-
rung der Eigenkapitalverzin-
sung an die Stadt Blomberg,
c) 89.305,36 € Einstellung in 
die allgemeine Rücklage.

Jahresgewinn der AWB aus 
2021 geht an die Stadt
Abwasserwerke Blomberg entlasten mit dem Überschuss 
das Budget

Runder Tisch soll Thema nochmal aufgreifen



12 13

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Wir wünschen eine (Farben-) Frohe Weihnachtszeit!

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

REDFOX
Die clevere Werbeagentur.

BlombergTop(Juli2018_Pfade).indd   10 02.07.18   11:29

An dieser Stelle wollen wir 
Ihnen die aktuell anberaum-
ten Sitzungen der einzelnen 
Ausschüsse mitteilen.

DEZEMBER
08.12.2022 | 19.30 Uhr    
15. Sitzung Ausschuss Bauen 
& Umwelt, Ansprechpart-
ner: Andreas Runte, 
Ort: Rathaussaal

14.12.2022 | 19.30 Uhr
17. Sitzung BIG/STAFOB 
Rathaussaal, Ansprechpart-
ner: Thomas Spieker, 
Ort: Rathaussaal

15.12.2022 | 19.00 Uhr
16. Ratssitzung, Ansprech-
partner: F.-W. Meier,  
Ort: Rathaussaal

Sitzungen der Stadt Blomberg
Im Zeitraum Dezember 2022

Änderungen sind jederzeit möglich! 
Aktuelle Termine können im Ratsinfosystem unter www.Blomberg-Lippe.de eingesehen werden

Blomberg TOP
Herausgeber:
CDU-Fraktion Blomberg
Verantwortlicher 
für den Textteil: 
Friedrich-Wilhelm Meier, 
Ehlerts Berg 2,
32825 Blomberg,
Tel.: 0 52 35 - 50 91 99
Umsetzung:
REDFOX Werbeagentur,
Bismarckstaße 32a, 
32657 Lemgo
Druck:
Bösmann Medien und Druck 	

    GmbH & Co. KG, 
Ohmstraße 7, 32758 Detmold
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Nach zwei Jahren coro-
nabedingter Pause startete 
das Blomberger Songfestival 
am 4. und 5. November 2022 
mit einem bemerkenswerten 
Programm aus Solo- und Duo-
Acts neu durch.

Das Programm überzeugte 
an beiden Tagen durch musi-
kalische Vielfalt, großes Kön-
nen, faszinierende Stimmen 
und eine unglaublich warme 
und begeisterungsgeladene 
Stimmung im Blomberger Kul-
turhaus. Das Festival eröffne-
ten am Freitag Volkwin Müller 
und Uli Kringler, die mit ihren 
Duo-Auftritten das Publikum 
im Blomberger Kulturhaus 
schon mehrfach begeisterten. 

Danach übernahmen Gab-
riela Koch und Natalie Plöger 
die Bühne. Die beiden Mu-
sikerinnen beweisen schon 
ab der ersten Note, dass die 
minimalistische Besetzung 
mit Stimme und Kontrabass 
nicht Verzicht bedeutet. Das 
Programm pendelt dabei mü-
helos zwischen Jazz, Weltmu-
sik und Pop, und das Publikum 
feierte alle Stilrichtungen. 
Den Abschluss des Abends 
bilden Friend‘n Fellow. Als 
Constanze Friend die ersten 
Töne anstimmte, sprang nicht 
nur der berühmte Funke über, 
sondern gleich ein ganzes Feu-
er. Die Sängerin hat die Gäste 
mit ihrer einzigartigen, kraft-
vollen und dennoch warmen 
Stimme eingefangen und erst 

am Konzertende wieder los-
gelassen. 

Den Anfang machte am 
zweiten Festivalabend die 
Sängerin Anette Gebauer. 
Gemeinsam mit dem Pianis-
ten und Gitarristen Marcus 
Linnemann stellte sie ihre 
aktuelle CD „Mittendrin“ vor. 
Dieser Titelsong war es auch, 
der besonders die Ü40 Frauen 
im Publikum voll mitnahm.

Und dann kam Philip Bölter. 
Er war mit Sicherheit die größ-
te Überraschung des diesjäh-
rigen Songfestivals, denn mit 
einer derartigen Show eines 
Solomusikers hatte vorab 
niemand gerechnet- außer 
Volkwin Müller, der ihn genau 
deshalb angefragt hatte. 

Den Festivalabschluss bilde-
te Tokunbo, eine preisgekrön-
te Songwriterin und eine der 
beliebtesten Jazz-Popstimmen 
Deutschlands. Sie bezauberte 
mit den Songs ihres neuesten 
Albums „Golden Days“. Wer 
diese ausdrucksstarke, glo-
ckenhelle Stimme einmal live 
gehört hat, wundert sich nicht, 
dass ihr bisheriges Schaffen 
mit fünf German Jazz Awards 
geadelt wurde.

Am Ausgang fragten die 
Gäste ausnahmslos nach 
dem Datum für das nächste 
Blomberger Songfestival. 
Eine Gruppe aus Köln und 
Göttingen hat für den 3. und 4. 
November 2023 schon Karten 
bestellt.

Stimmgewaltiges 
14. Blomberger Songfestival 
Voller Erfolg nach zwei Jahren Corona-Zwangspause

Gut versorgt aus einer Hand.

www.blomberger-versorgungsbetriebe.de

Bringen Sie 
sich ein!

Sie möchten etwas in Ihrer 
Stadt bewegen und nicht 
nur dabei zusehen, wie die 
Politik die Entscheidungen 
trifft?  Bringen Sie sich ein, 
setzen Sie sich für die Belan-
ge der Blomberger Bürgerin-
nen und Bürger ein!

Wir laden Sie ein bei der 
CDU Blomberg mitzuwir-
ken! Lernen Sie uns kennen 
und werden Sie ein aktives 
Ratsmitglied! 

Kontaktieren Sie uns: 
CDU-Blomberg
E-Mail: redaktion@
cdu-blomberg.de
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Der Neubau der Feuerwa-
chen in Eschenbruch (1,5 Mio.) 
und Donop (1,2 Mio.) befindet 
sich seit längerem in der Pla-
nung und bereits zu Anfang 
war klar, günstiger als der 
letzte Bau in Herrentrup wird 
es nicht. Die Beschlussfas-
sung der beiden Bauten sah 
ein Investitionsvolumen von 
2,7 Millionen Euro vor. Das 
Land NRW fördert das Bau-
vorhaben mit 500.000 Euro, 
die Zusage dazu liegt bereits 
vor. Bei dieser Bausumme fiel 
der Politik die Entscheidung 
zur Freigabe der Bauvorha-
ben entsprechend schwer. 
Entscheidend für die Freigabe 
war, dass die Feuerwachen 
in Donop und Eschenbruch 
in keiner Art und Weise den 
heutigen Standards entspre-
chen und dem Engagement 
der Kameraden/innen nicht 
ansatzweise gerecht werden. 

Ende Oktober 2022 schlug 
jedoch das Planungsbüro 
aufgrund der stetig stei-

genden Baukosten Alarm. 
Erhöhungen von bis zu 30% 
führten dazu, dass sich das 
Investitionsvolumen aller 
Wahrscheinlichkeit auf 3,5 
Millionen erhöhen wird. Der 
Fraktionsvorsitzende der 
CDU nahm diese Erhöhung 
zum Anlass, das Bauvor-
haben nochmals kritisch zu 
hinterfragen und stellte eine 
schriftliche Anfrage an die 
Verwaltung, welche Möglich-
keiten bestehen würden, die 
Summe zu reduzieren. Ande-
re Parteien im Rat äußerten 
ähnliche Bedenken.

Vorbereitet durch die Ver-
waltung erfolgte eine inten-
sive Beratung der Möglich-
keiten in der BiG Sitzung am 
03.11.22, an deren Ende kein 
Antrag zur Verschiebung der 
Bauvorhaben gestellt wurde. 

Ausschlaggebend für das 
Festhalten an der bisheri-
gen Entscheidung ist der 
Zustand der beiden alten 

Feuerwachen, mangelndes 
Sparpotenzial, drohender 
Verlust der Fördergelder bei 
Verschiebung des Bauvorha-
bens sowie die Unsicherheit, 
wohin sich Baupreise entwi-
ckeln werden. Es bleibt somit 
bei dem Beschluss, die beiden 
Feuerwachen zu bauen. 

Für die Politik in Blomberg 
ist eine Budgetfreigabe in 
dieser Größenordnung eine 
erhebliche Herausforderung 
und ein schwieriger Spagat. 
Wir haben die Verantwortung 

für die Sicherheit unserer 
Bürger/innen, aber auch für 
unsere Finanzen. Schon jetzt 
sind die nachfolgenden Ge-
nerationen stark belastet, da 
müssen wir schon genau hin-
sehen, gibt der Fraktionsvor-
sitzende Meier zu bedenken.

Zwei neue Feuerwachen für Blomberg
Explodierende Preise stellen die Stadt vor große Herausforderungen

In Blombergs neuem Bau-
gebiet Saulsiek II mit 60 
Baugrundstücken sind seit 
diesem Herbst  schon einige 
Häuser fertiggestellt und be-
wohnt. 

Auf vielen Baustellen wird 

jetzt fleißig gearbeitet und 
die Zeit genutzt, um so viel 
wie möglich vor den sehr 
kurzen Tagen und der Kälte 
des bevorstehenden Winters 
zu schaffen. 

Wer will fleißige Handwerker 
sehen…
... der muss auf den Saulsiek gehen!

Durch das Online-Zugangs-
gesetz und das E-Govern-
ment-Gesetz NRW stehen 
alle Kommunen in NRW vor 
der Herausforderung, eine 
Vielzahl an Bürgerdiensten 
online zur Verfügung zu stel-
len. Bei der Umsetzung dieser 
Vorgaben wollen die vier 
lippischen Städte Blomberg, 
Kalletal, Lügde und Schieder-
Schwalenberg durch eine enge 
Kooperation neue Synergie-
effekte schaffen, um den Bür-
gern gemeinsam entwickelte 
E-Government-Angebote zur 
Verfügung stellen. Um dieses 
Ziel zu erreichen, sollen auch 
die hinter den Bürgerdiensten 
stehenden internen Prozessen 
aller vier Kommunen so weit-
gehend angeglichen werden, 

dass eine durchgängige Digi-
talisierung aller Vorgänge, von 
der Beantragung bis zur Be-
arbeitung, und deren Bescheid 
bzw. sonstige Erledigung 
möglich ist. Das Online- Zu-
gangsgesetz sieht lediglich die 
Digitalisierung bis zum Portal 
der Kommune vor. 

Im Rahmen eines gemein-
samen Workshops sind ver-
schiedene Einzelmaßnahmen 
erarbeitet worden, die zusam-
mengefasst die Basis für den 
Förderantrag bilden. Die Fe-
derführung liegt bei der Stadt 
Blomberg. Die Gesamtkosten 
werden auf rund 380.000 € ge-
schätzt. Die Förderung beträgt 
90% der zuwendungsfähigen 
Kosten. 

» mehr auf Seite 6

Digitale Verwaltung auf dem 
Vormarsch
Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich 
E-Government

Aktuelle 
Themen 

online lesen:
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Angesichts der aktuellen 
weltpolitischen Lage und 
vor dem Hintergrund einer 
möglichen Gasmangellage 
und nicht auszuschließender 
mehrtägiger Systemausfälle 
in den Strom- und Gasnetzen 
beschäftigt sich die Verwal-
tung seit geraumer Zeit mit 
der Erstellung von Plänen zum 
Schutz und Aufrechterhaltung 
der kritischen Infrastruktur. 

Ein wichtiges Thema in die-
sem Szenario ist die Kommu-
nikation. Ein Stromausfall über 
einen längeren Zeitraum wirkt 
sich auch auf die Funktion der 
Kommunikationsanlagen aus. 
Um im Notfall ohne Stromnetz 
kommunizieren zu können, be-

absichtigt die Verwaltung, vier 
Satellitentelefone und eine 
Feststation zu beschaffen. 
Darüber hinaus sollen zwei 
mobile Notstromaggregate 
angeschafft werden. Weiter-
hin wird überlegt, eine mobile 
Tankanlage zu kaufen und am 
Baubetriebshof zu stationie-
ren, um die vorrangige Versor-
gung kommunaler Fahrzeuge 
mit Treibstoff sicherzustellen. 

Die Kosten schätzt die Ver-
waltung auf insgesamt rund 
50.000,00 Euro (25.000,00 
Euro für die Satellitentelefone 
inkl. Feststation, 15.000,00 
Euro für Notstromaggregate 
und 10.000 Euro für eine mo-
bile Tankanlage). 

Die Aufträge zur Beschaf-
fung sollen in Kürze vergeben 
werden. Es wird mit längeren 
Lieferzeiten gerechnet. Die er-
forderlichen Haushaltsmittel 
stehen im laufenden Haus-
halt nicht zur Verfügung und 
werden außerplanmäßig zur 
Verfügung gestellt. Sofern die 
Mittel in diesem Jahr aufgrund 
langer Lieferzeiten nicht ver-
ausgabt werden können, 
werden sie im nächsten Haus-
halt veranschlagt Weiterhin 
beabsichtigt die Verwaltung, 
im Haushaltsplan für das Jahr 
2023 insgesamt 10.000,00 
Euro für entsprechende Be-
schaffungen zu veranschlagen.

In Abstimmung mit dem Ei-

genbetrieb BIG laufen derzeit 
Planungen, welche baulichen 
Maßnahmen zur Ertüchtigung 
von Wärmehallen (Kernstadt 
und Ortsteile) erforderlich 
sind, die im Falle eines groß-
flächigen und länger andau-
ernden Energieausfalls zur 
Verfügung gestellt werden 
können.

Die Stadt Blomberg erwirbt 
zum Schutz und zur Sicherstel-
lung der kritischen Infrastruk-
tur vier Satellitentelefone, 
zwei Notstromaggregate und 
eine mobile Tankstelle. Der fi-
nanzielle Rahmen beläuft sich 
auf ca. 50.000,00 Euro.

Energiemangel und die Folgen
Maßnahmen zur Sicherstellung Kritischer Infrastruktur

Deutliche Kritik an der an-
gekündigten Schließung der 
Kfz-Zulassungsstellen im 
Kreis Lippe zwischen Weih-
nachten und Neujahr haben 
die Kooperationspartner von 
CDU, FDP und Freie Wähler/
Aufbruch C im lippischen 
Kreistag geübt. In Anbetracht 
des drohenden Verfalls der 
BAFA-Prämien zum Jahres-
ende für eine dreistellige 
Zahl von Fahrzeugen wurde 

Landrat Axel Lehmann aufge-
fordert, zumindest eine Not-
versorgung für die Zulassung 
von betroffenen Elektroautos 
und Plug-In-Hybriden zu er-
möglichen.

„In jedem anderen Jahr 
wäre die angeordnete Kom-
plettschließung der Kfz-Zu-
lassung zwischen den Jahren 
nahezu egal gewesen. Gerade 
in 2022, einem Jahr mit vier 
vollen Werktagen zwischen 

Weihnachten, dem Jahres-
wechsel, dem Auslaufen der 
BAFA-Prämie zum Jahresende 
und weltweit angespannten 
Lieferketten eine vollständige 
Schließung der Zulassungs-
stellen in ganz Lippe anzu-
ordnen, zeugt von mehr als 
mangelndem Fingerspitzen-
gefühl“ ,sagt Andreas Kasper, 
Vorsitzender der CDU-Kreis-
tagsfraktion

Nun hat sich der Kreis 
Lippe doch bereit erklärt, 
zumindest einen Teil der 
Zulassungsstellen bis zum 
Ende des Jahres zu öffnen. 
Damit können E-Fahrzeuge 
sowie Plug-In-Hybride auch 
zwischen Weihnachten und 
Neujahr zugelassen werden. 
Dadurch ist es für Händler 
möglich, die Prämien an den 
Endkunden weiterzugeben.

Der Landrat lenkt nach Kritik ein:
Nach geplanter Schließung der KFZ-Zulassungsstellen wurde Landrat Dr. Lehmann aufgefordert, zumindest eine Teil-
öffnung zwischen den Jahren sicherzustellen. 


